
Wormser Höhenweg 2024
Leitung DAV Ravensburg, Katrin Moser & Konrad Geisler

Tag 1: Freitag 26.07.2024

Aufgrund  einer  Sperrung  des  Pfändertunnels  verzögerte  sich  unsere  Ankunft  in 
Partenen/Montafon und der geplante Bus war bereits abgefahren. Aber bereits 30 
Minuten später fuhr der nächste und wir konnten um 10.15 Uhr in St. Gallenkirch 
loslaufen.  Das  erste  Ziel  war  die  Zamangspitze  auf  2386  m.  die  wir  zu  acht 
bestiegen.  Weiter  am Kreuzjoch (2398m) konnten  wir  ein  Gipfelfoto  mit  allen  10 
Teilnehmern (ohne Fotograf)  machen.  Belohnt  wurden wir  auf  beiden Gipfeln  mit 
einem fantastischen Ausblick. Danach ging es die letzten Meter zur Wormser Hütte 
auf  2307  m  hinab.  Hüttenwirt  Manfred  begrüßte  uns  mit  dem  traditionellen 
„Schnäpsle“  und seinem Highlight  das Kneipbecken hinterm Haus,  was  wir  auch 
sofort ausprobierten! Es war MEGA!!! Nach dem Beziehen des Zimmers freuten wir 
uns auf das Abendessen und jeder fand nach seinem Geschmack das Richtige zum 
Essen. 



Tag 2: Samstag 27.07.2024 

Nach  dem  guten  und  ausreichenden  Frühstück  der  Wormser  Hütte  ging  es 
ausgeschlafen & gestärkt bereits um 7 Uhr wegen Gewitterankündiung los auf den 
Wormser  Höhenweg.  Leider  mussten  wir  zwei  unserer  Teilnehmer  aus 
gesundheitlichen Gründen zurück lassen, da die Etappe mit 21 km, über 1000 hm 
und 8,5 Stunden Gehzeit sehr lange ist.

Guten  und  sicheren  Schrittes  und  Führung  durch  Konrad  sind  wir  durch  große 
Geröllfelder  hindurch,  Murmeltiere  &  Almvieh   begleitet  über  die  Landesgrenze 
Vorarlberg/Tirol ständig von der Sonne verwöhnt in knapp 9 Stunden an der Neuen 
Heilbronner  Hütte,  mit  LIVE-Musik  von  einer  Band  aus  Heilbronn  herzlich 
empfangen,  gut  angekommen.  Gut  organisiert  vom  Hüttenteam  war  das 
Zimmerbeziehen eine Leichtigkeit. Die Belohnung und zugleich die Freude über des 
nicht eingesetzten Gewitters, die tolle Leistung eines jeden einzelnen war die Freude 
von  Kaffee  und  leckerem  Apfelstrudel  mit  Sahne  oder  Vanilleeis,  Aperol  Spritz, 
Radler usw. groß. 

Zum Abendessen wurden wir erneut bestens versorgt. Durch die Kraftanstrengung 
des Tages waren wir alle sehr früh im Bett.



Tag 3: Sonntag 28.07.2024

Nach dem leckeren Frühstück was sich jeder am Vortag schon bestellen musste wie 
z.B. „Radler“- oder „Gipfelkraxler“ Frühstück (mehr wird nicht verraten) auf der Neuen 
Heilbronner Hütte 2320 m. ging es auf direktem Wege zum Abstieg nach Partenen 
zurück.  Petrus  schickte  uns  gleich  zum  Start  an  der  Hütte  Regenschauer,  die 
Wolkendecke hing tief.  Somit war auch keiner traurig, dass die gewünschten Gipfel 
Versalspitze  oder  Augustenberg  ausgelassen  wurden.  Gemütlich  mit  netten 
Gesprächen gingen wir  vorbei  an der Alpe Verbella,  Wiegensee 1320 m hinunter 
nach Partenen wo wir nach guten 4 Stunden ankamen.

In der Pizzeria trafen wir unsere 9. Teilnehmerin wieder an und ließen gemeinsam 
das  „Erlebte“  ausklingen.  Unsere  10  Teilnehmerin  war  wohlbehalten  bereits  am 
Samstag mit dem Zug zu Hause angekommen.

Mein Lob für diese tolle Tour,  richtet sich an unseren Tourenleiter Konrad mit Tina 
sowohl auch an die Teilnehmer dieser starken Gruppe. 



Freue mich schon auf die nächste Tour mit euch !
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